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A N T W O R T 
 

zu der  
 

Anfrage der Abgeordneten  
 

Peter Gillo (SPD) 
Reiner Braun (SPD) 

 
 
betr.: Verpflichtende Ganztagsschulen im Saarland 

 
 
 
 
Vorbemerkung der Fragesteller:  

 
„Der deutsche Bildungsbericht weist das Saarland 
als das Land mit der zweitschlechtesten Versor-
gung von Schulkindern mit ganztagsschulischen 
Angeboten aus. Während der Durchschnitt im 
Bundesgebiet bei 12,5 % liegt, werden nach dieser 
Statistik im Saarland nur 5,7 % der Schülerinnen 
und Schüler in einer Ganztagsschule unterrichtet.“ 

 
 
 
Vorbemerkung der Landesregierung: 
 
Der deutsche Bildungsbericht bezieht sich nur auf Ganztagsschulen im Sinne des § 5a 
SchoG. Im Gegensatz hierzu wird das Saarland in der KMK-Analyse „Allgemein bil-
dende Schulen in Ganztagsform in den Ländern in der Bundesrepublik Deutschland – 
Statistik 2002 bis 2005 –“ vom 06.03.2007 als das Bundesland mit der breitesten Ver-
sorgung in der Fläche aufgeführt. Im Saarland steht mit dem System Freiwilliger Ganz-
tagsschulen ein weitgehend flächendeckendes Bildungs- und Betreuungsangebot zur 
Verfügung. Überall dort, wo Nachfrage besteht, gibt es auch ein Angebot. 
 
 
 
 
Ausgegeben:  11.06.2007  (27.03.2007) 
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Welche verpflichtenden Ganztagsschulen gibt es derzeit 
im Saarland?  
(Bitte tabellarische Auflistung, unterteilt nach Kreisen 
und Standorten.) 
 
Wie viele Schülerinnen und Schüler werden derzeit in 
diesen Schulen jeweils unterrichtet?  
(Bitte tabellarische Auflistung, unterteilt nach männ-
lich/weiblich, Standorten.) 
 
Wie viele Schülerinnen und Schüler werden derzeit im 
Saarland an verpflichtenden Ganztagsschulen, getrennt 
nach Schulformen, unterrichtet? 
(Bitte tabellarische Auflistung, unterteilt nach Standor-
ten.) 
 
Wie viele Schülerinnen und Schüler werden insgesamt, 
jeweils getrennt nach Schulformen, unterrichtet? 
(Bitte tabellarische Auflistung, unterteilt nach Standor-
ten.) 
 
Welche Schulen bzw. Schulträger haben im Zeitraum 
von 1999 bis 2007 Anträge auf Umwandlung in eine 
verpflichtende Ganztagsschule gestellt? 
(Bitte tabellarische Auflistung, unterteilt nach Kreisen, 
Datum.) 
 
Wie viele Anträge auf Umwandlung in eine verpflichten-
de Ganztagsschule sind von Seiten des Ministeriums 
abgewiesen worden?  
(Bitte tabellarische Auflistung, unterteilt nach Kreisen 
und Schulträgern, Datum.) 

 
 
Zu den Fragen 1 bis 6: 
 
Bei der Beantwortung der oben genannten Fragen wird davon ausgegangen, dass mit 
dem Begriff der „verpflichtenden Ganztagsschule“ Ganztagsschulen i.S. des § 5a 
SchoG gemeint sind, da der Begriff „verpflichtend“ weder offiziell noch einheitlich ver-
wendet wird.  
 
Aufgegliedert nach Landkreisen bzw. Stadtverband, Schulform, Schulstandort, Anzahl 
der Schüler insgesamt, Anzahl der im Ganztagsbetrieb nach § 5a SchoG unterrichteten 
Schülerinnen und Schüler, hiervon m/w ergibt sich folgendes Bild: 
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 Schulform/  

Schulstandort 
Anzahl der Schüler 

 insgesamt 
Anzahl der im  

Ganztagsbetrieb  
unterrichteten  

Schüler 

davon 
 
 

   m     w 
Stadtverband  
Saarbrücken: 

Grundschule  
Rastpfuhl 

202 202 106 96 

 Grundschule  
Wiedheck 

271 206 100 106 

 Grundschule  
Weyersberg 

429 200 95 105 

Landkreis  
Neunkirchen: 

Gesamtschule  
Neunkirchen 

772 772 382 390 

Landkreis  
Saarlouis: 

Grundschule Vogelsang  
Saarlouis 

364 193 87 106 

 
 
Betreffend die Fragen nach der Antragstellung auf Einrichtung einer Ganztagsschule 
i.S. des § 5a SchoG ergibt sich bei der Aufgliederung nach Landkreis bzw. Stadtver-
band, Antragsteller, Schulstandort und Datum des Antrages folgendes Bild: 
 
 Antragsteller Schulstandort Datum des Antrages 

 
Mittelstadt  
Völklingen: 

Grundschule Völklingen Völklingen Bergstraße Dezember 2002 

Kreisstadt  
Neunkirchen: 

Grundschule Am Stadtpark 
NK 

Am Stadtpark NK April 2004 

 Grundschule Friedrich-von-
Schiller 

Wiebelskirchen Dezember 2004 

Landkreis  
Neunkirchen: 

Erw. Realschule NK Stadtmitte Juli 2006 

Landkreis  
Saarlouis: 

Erw. Realschule Lebach Lebach Oktober 2005 

Landkreis  
St. Wendel: 

Erw. Realschule St. Wendel St. Wendel Dezember 2006 

 
 
Keiner der Anträge wurde genehmigt. 
 
Im Übrigen wird auf die Statistiken des Statistischen Landesamtes verwiesen. 
 
 

Wie beurteilt die Landesregierung die in der Öffentlich-
keit bekannt gewordene Forderung, dass es zukünftig 
im Landkreis St. Wendel in jeder Schulform eine ver-
pflichtende Ganztagsschule geben soll? (Saarbrücker 
Zeitung vom 26. Februar 2007) 
 
Ist die Landesregierung bereit, diese Forderung durch 
eine Genehmigung entsprechender Schulen im Land-
kreis St. Wendel zu unterstützen? 
 
Wenn ja: 
 
a) Wie ist es dann zu erklären, dass Anträge anderer 

Schulen abschlägig beschieden wurden? 
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b) Ist die Landesregierung dann bereit, ihre bisherige 
eindeutig ablehnende Haltung gegenüber der Er-
richtung weiterer verpflichtender Ganztagsschulen 
im Saarland aufzugeben? 

 
 

Zu den Fragen 7 und 8: 
 
Mit der Einführung der Freiwilligen Ganztagsschule wurde ein dezentrales und flä-
chendeckendes, bedarfsorientiertes Bildungs- und Betreuungsangebot am Nachmittag 
geschaffen, das sehr gut angenommen und immer weiter ausgebaut und verbessert 
wird. Diese Form der Ganztagsschule wird auch künftig die Regel bleiben.  
 
Politische Forderungen nach Einrichtung von Ganztagsschulen im Sinne des § 5a 
SchoG sind den kommunalen Gremien sowie Einzelnen unbenommen. 
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	Datum des Antrages 

